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Aufbrechen

Aufbrüche stehen im Leben immer wieder an. So verständlich der Wunsch ist, für immer da zu bleiben, wo man gerade 
ist, die Zeit trägt uns weiter. Das gilt im persönlichen Leben, das gilt aber auch für unsere Kirche und unsere Gemeinden. 
Mit dem Prozess „Seelsorge in neuen Strukturen“ hat unsere Diözese einen Weg begonnen, der in die Zukunft führen 
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soll. Der Hintergrund sind die zurückgehenden Ressour-
cen bei pastoralen Mitarbeiter:innen und Finanzen. 
In den letzten Monaten waren alle Gemeinden und Seel-
sorgeeinheiten gefragt, zu schauen, wie eine zukunfts-
trächtige Struktur aussehen kann, damit aus den 1.020 
Kirchengemeinden der Diözese bis 2030 50 bis 80 „neue 
Kirchengemeinden“ werden können. 
Auch die Kirchengemeinderäte von St. Michael und St. Jo-
hannes haben sich intensiv mit diesen Fragen beschäftigt. 
Es gab mehrere Sondierungsrunden mit den Gemeinden 
in der Region. Bis 20. September sollten alle Gemeinden 
ein Votum abgeben, nachdem erste Vorschläge bereits im 
Frühjahr gesammelt wurden. 
Unsere Kirchengemeinderäte haben bereits im Juli folgen-
des Votum abgegeben: 
Wir schlagen vor, dass die neue Kirchengemeinde für un-
seren Bereich aus den Seelsorgeeinheiten und Gemein-
den entstehen soll: SE Leonberg (St. Johannes und St. 
Michael), SE „CleBoRa“ (Renningen, Rutesheim, Weis-
sach), KG Magstadt; optional können wir uns auch die 
SE „Mittleres Heckengäu“ (Weil der Stadt, Dätzingen) gut 
dazu vorstellen. Optional deshalb, weil in den bisherigen 
Gesprächen die SE „Mittl. Heckengäu“ eine andere Zuord-
nung favorisiert hat. 
Wenn alle Voten eingegangen sind, liegt der Ball wieder 
bei der Diözese. Sie hat die Aufgabe zu schauen, dass 
langfristig sinnvolle Einheiten entstehen und dass das Ziel 
der 50 bis 80 Kirchengemeinden erreicht werden kann. Im 
November wird der Diözesanrat beraten und sein Votum 
abgeben. Auf dessen Grundlage wird unser Bischof Klaus 
Krämer dann die Entscheidung treffen. 
So können wir davon ausgehen, dass bis Ende des Jah-
res feststeht, wie die neue Kirchengemeinde umschrieben 
sein wird. Damit ist jedoch erst der Beginn des weiteren 
Weges markiert. Dann wird es die Aufgabe sein, mit allen 
Beteiligten zu schauen, wie die Struktur der neuen Kir-
chengemeinde sein soll und vor allem wie das im Hinblick 
auf die zukünftige Pastoral ausgestaltet werden kann. 
Bis zum formellen Start der neuen Kirchengemeinde soll 
eine Gründungsvereinbarung entstehen, die alle wesent-
lichen Fragen umfasst. Wir alle sind daher gefragt - der 
Weg hatabegonnen, gehen wir ihn Schritt für Schritt wei-
ter.                                                 Pfarrer Bernhard J. Schmid

Informationen in eigener Sache:

Wir beobachten seit Monaten rückläufiges Interesse an 
unserer Gemeindezeitung, viele Druckexemplare lan-
den ungelesen in den Papiercontainer. Was tun? Auf 
die Gemeindezeitung verzichten und nur noch digital 
die Informationen verbreiten?
Nein. Wir nehmen sehr wohl wahr, dass viele unserer 
Gottesdienstteilnehmer weiterhin die Gottesdienste 
und Informationen in Papierform wünschen. Hier An-
gebot und Bedarf in Einklang zu bringen ist schwierig, 
aber notwendig. Wir werden deshalb einen neuen Weg 
versuchen:
Monatlich liegen unsere Gottesdienstübersichten in 
DIN A4 - Format am Schriftenstand aus und werden 
nach Bedarf gedruckt.
Dreimal  im Jahr - erstmals jetzt im Oktober - erscheint 
neben der Gottesdienstübersicht unser GEMEINDEer-
LEBEN.  
Durch die Gottesdienstübersicht als separates Blatt 
einerseits und GEMEINDEerLEBEN mit Veranstaltun-
gen und Berichten andererseits haben wir den Vorteil, 
dass die Gemeindezeitung nicht zwingend vor Monats-
beginn ausliegen muss und somit mehr Zeit und Raum 
für Berichte und aktuelle Informationen von unserer 
Kirchengemeinde bleiben. 

Wir hoffen mit der inhaltlichen Neugestaltung unserer 
Gemeindezeitung wieder mehr Interessierte in ver-
schiedenen Altersgruppen zu gewinnen.
Die nächste Ausgabe unserer Gemeindezeitung ist 
die Weihnachtsnummer, die an alle Haushalte unserer 
Seelsorgeeinheit verteilt wird.
                                                      Das Redaktionsteam
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Sitzungen der 
Kirchen-

gemeinderäte

Die Kirchengemeinderäte treffen sich einmal im Monat. 
Die Sitzungen sind öffentlich. 
Die nächsten Termine: 
Donnerstag, 05.11.2026, 19.30 Uhr, Sitzung des Kirchen-
gemeinderates von St. Johannes im Johanneshaus, Kon-
ferenzraum
Dienstag, 10.11.2026, 20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates von St. Michael im Gemeindehaus
Dienstag, 08.12.2026, 20.00 Uhr, gemeinsame Sitzung 
der Kirchengemeinderäte von St. Michael und St. Johan-
nes im Gemeindehaus St. Michael Höfingen. 

Die jeweilige Tagesordnung finden Sie auf unserer Home-
page und in den Schaukästen.

 Veranstaltungen mit Ausblick in den Advent

  Termine Uhrzeit Veranstaltungen
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JOHAR – NACHRICHTEN AUS INDIEN

Das erste investive Großprojekt in der Dumka-Raiganj Provinz macht Fortschritte.
Die Bauphasen an der Gandhi Jayanthi High School Sitapahar erfolgen bei laufendem Schulbetrieb frühmorgens oder 
nachmittags bis Eintritt der Dunkelheit, gebaut wird auch bei monatelanger Hitze bis zu 46 Grad oder zwischen den 
Monsungüssen. 

Auf der Baustelle werden übrigens die ArbeiterInnen ausschließlich aus der 
lokalen Bevölkerung rekrutiert. So sind keine größeren Behinderungen und 
Störungen zu erwarten, wie beispielsweise die Verweigerung der Sand- oder 
Baumaterialzufuhr über lokale Straßen und Wege ohne „Wegezoll“ oder ta-
gelange Arbeitsausfälle wegen übermäßigem Alkoholverzehr bis hin zu nicht 
weiterem Erscheinen auf der Baustelle bei externen, gebietsfremden Arbei-
tern.
Es werden gleichermaßen Frauen wie Männer mit demselben Tageslohn be-
schäftigt, sofern sie dieselbe Arbeit mit denselben Kenntnissen (skilled labour, 
z. B. Maurer) verrichten. Das ist in den wenigsten Fällen der Fall, jedoch 

werden die Frauen gerne in Arbeit genommen; sie sind erfahrungsgemäß sehr zuverlässig. Der Tageslohn beträgt 450 
Rupien (Männer) bzw. 400 Rs (Frauen), ca. 4,10 € bzw 3,60 €. 
Im Süden Indiens (s. Karnataka, Tamil Nadu) werden vergleichsweise 850 Rs / 800 Rs als Tageslohn (ca. 7,80 €/7,30 €) 
bezahlt. Folglich lassen sich immer mehr nordindische Arbeiter von Bauunternehmen auf Baustellen im Süden anwer-
ben. Aber auch weibliche Arbeitskräfte aus den nördlichen, vollkommen verarmten Bundesstaaten finden beispielsweise 
in wohlhabenden Haushalten in Großstädten eine Beschäftigung. Die in der Regel ungebildeten Menschen beiderlei 
Geschlechts werden allerdings viel zu oft unter ausbeuterischen, menschenunwürdigen Arbeitsbedingungen beschäftigt.
Auf den letzten Indienrundbrief JOHAR LETTER vom August 2026 auf der Homepage der SE verweisen wir. 
Die Einweihung der zusätzlichen Schulräume ist, sofern keine größeren, unvorhersehbaren Störungen auftreten, für No-
vember/Dezember 2026 vorgesehen. Ganz herzlichen Dank unseren Kirchengemeinden St. Michael und St. Johannes, 
sowie allen Einzelspender/Innen für die große Verbundenheit, so dass die Projektarbeit in Indien fortgesetzt werden 
kann.                                    								                  Mary und Turgay Erinc
Daten des Projektkontos: 
Kontoinhaber: Jesuitenweltweit 
Liga Bank, IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82 		
Verwendungszweck: X 55288 Indien Projekte Erinc 
(Achtung Änderung Verwendungszweck!!!, nun Indien Projekte Erinc)

© Fr. Pradeep SJ© Fr. Pradeep SJ

© Fr. Pradeep SJ
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Ausblick

Benefizkonzert mit Martin Müller & Friends

Zuhören, Mitsingen und Genießen! Dazu lädt die Band 
„Martin Müller & Friends“ am Samstag, den 17. Oktober 
2026 um 18.00 Uhr beim diesjährigen Benefizkonzert ein. 
Freuen Sie sich auf ein buntes musikalisches Programm 
mit Liedern von Elton John, den Prinzen, Jupiter Jones, 
Herbert Grönemeyer, Queen und vielen mehr. 
Umrahmt werden die Lieder mit Texten von Martin Müller, 
gelesen von Jürgen Oettel. 
Der Eintritt ist frei. Alle Spendeneinnahmen kommen dem 
Verein der Palliativ-Care-Teams im Kreis Böblingen e.V. 
zugute. Wir würden uns sehr freuen, Sie begrüßen zu 
dürfen!                       Für alle Mitwirkenden, Martin Müller 

©
 Frauke Schühle

Im Anschluss an die Rosenkranzandacht sind Sie herz-
lich zu einem Ständerling eingeladen.

©
 Alexandra U

hl
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Informationen zur Erst-
kommunionvorberei-
tung 2026/2027

Unsere Erstkommunionvorbereitung 2026/2027 in Le-
onberg und Höfingen - Gebersheim hat begonnen.

Alle Kinder, die im laufenden Schuljahr 2026/2027 
den katholischen Religionsunterricht der 3. Klasse 
in Leonberg besuchen, wurden inzwischen von uns 
zur Vorbereitung eingeladen, die Informationsabende 
haben stattgefunden. 
Wir wünschen allen Kindern und Ihren Familien eine 
bestärkende Vorbereitungszeit mit vielen schönen Mo-
menten und Begegnungen.

Verantwortlich für die Erstkommunionvorbereitung ist 
unser Pastoralreferent Jürgen Oettel.

©
 Pfarrbriefservice

Firmung 2027 in Leonberg: 
Bist du dabei?

Hi an alle Neuntklässler der Seel-
sorgeeinheit Leonberg und eure 
Familien! 

Wir laden euch Jugendliche der 9. Klasse ganz herz-
lich zur diesjährigen Firmvorbereitung ein. Die Einladun-
gen per Post sind schon raus. Falls dich aber unser Brief 
aus irgendeinem Grund nicht erreicht hat, kein Problem: 
Du bist trotzdem dabei! Melde dich einfach kurz bei uns.

Unser Start-Event:

Wir starten am Sonntag, 22. November 2026 um 17.30 
Uhr mit einem modernen Jugendgottesdienst. Dazu 
seid nicht nur ihr Jugendliche am Start, sondern auch 
eure Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde und Pa-
ten sind herzlich eingeladen!
Direkt danach stellen wir euch Firmlingen unser Kon-
zept vor. Versprochen: Es wird alles andere als ver-
staubt! Euch erwartet ein lebendiges Programm mit 
coolen Projekten, Übernachtungs-Aktionen, Pilgern 
und jeder Menge Action, die zu eurem Leben passt.

Der große Tag:
Die Firmung selbst feiern wir dann am 3. Juli 2027 in 
der St. Johanneskirche.

Fragen oder direkt anmelden?
Bei allen Fragen meldet euch jederzeit super gerne bei 
mir per E-Mail: 
vladimir.lukic@drs.de.

Wir wünschen euch und euren Familien eine schöne 
und gesegnete Zeit – und freuen uns riesig auf deine 
Anmeldung!
                                           Vladimir mit dem Firm-Team

Liebe Kinder, liebe Eltern,

bis auf weiteres können wir 
euch keinen Kindergottes-
dienst anbieten, 
weil uns die Kinder und die 
Mitarbeiterinnen fehlen. 

Wir hoffen und wünschen, dass sich irgendwann wieder 
jemand findet, der die Tradition fortführt. Für die Zu-
kunft wünschen wir euch alles Gute und Gottes Segen.                                                                                                                                           
                                                            Euer Kigo-Team

©
 clipart

©
 Pfarrbriefservice
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Mit Jugendlichen, für Jugendliche: 
Gemeinschaft durch Begegnung leben

Die Arbeit mit Jugendlichen ist immer wieder eine berei-
chernde Erfahrung. Junge Menschen bringen neue Ide-
en, Perspektiven und viel Energie mit. Unser Ziel ist es, 
Räume zu schaffen, in denen sie Gemeinschaft erleben, 
Freundschaften schließen und sich mit ihren eigenen Ide-
en einbringen können.

Ministranten: 
Gemeinschaft über den Got-
tesdienst hinaus.

Ein schönes Beispiel dafür ist unsere Ministrantengruppe 
in der Seelsorgeeinheit Leonberg. Neben ihrem wichtigen 
Dienst im Gottesdienst steht bei uns auch die Gemein-
schaft im Mittelpunkt. Gemeinsame Treffen, Aktionen und 
Ausflüge bieten den Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, Zeit miteinander zu verbringen und Freundschaf-
ten zu pflegen.
Auch in den kommenden Monaten sind verschiedene 
gemeinsame Aktivitäten geplant. Dazu gehören unter an-
derem das Nikolausfest am 5. Dezember und das Weih-
nachtsfest der Ministranten am 18. Dezember.
                                                            Silvia   Calascibetta                                                     

©
 Silvia C

alascibetta

Neu: 
Treffen für Jugendliche ab 14 Jahren

Ab Januar 2027 möchten 
wir ein neues Angebot für 
Jugendliche ab 14 Jahren 
starten.
Geplant ist ein Treffen im 
Monat, bei dem das ge-
meinsame Zusammensein 
im Mittelpunkt steht: mitei-
nander reden, spielen, la-
chen, neue Menschen ken-
nenlernen und einfach eine 
gute Zeit verbringen.
Die Treffen sind offen für 
alle Jugendlichen ab 14 

Jahren – unabhängig davon, ob sie bereits in der Ge-
meinde aktiv sind - die einfach neugierig sind und andere 
Jugendliche kennenlernen möchten.
Gemeinschaft lebt von Begegnung, Austausch und ge-
meinsamen Erlebnissen. Wir freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen und darauf, gemeinsam mit den Jugendli-
chen neue Ideen und Angebote zu entwickeln.

                                                       Eure Jugendreferentin
                                                               Silvia Calascibetta
                                         Mail: silvia.calascibetta@drs.de

©
 Fachstelle M

inistranten
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An alle Mädchen
und Jungs, die gerne 
Musik machen!

Habt Ihr Lust, 1x in der Woche zusammen zu singen oder 
projektweise Euer Instrument in der Kirche erklingen zu 
lassen? Egal, ob Ihr gerne singt oder ein Instrument 
spielt, meldet Euch gerne bei mir oder kommt direkt vor-
bei:
Zum Singen:
Dienstags 15.45-16.30 Uhr bis 10 Jahre
                 16.30-17.15 Uhr ab 11 Jahre
Ort: Gemeindehaus St. Johannes in Leonberg, Eingang 
Bahnhofstraße 
Solltet Ihr schon älter sein:
Meldet Euch am besten per untenstehender Mail, denn 
dann gibt's ein extra Ensemble.
Für instrumentale Fragen, Sonderwünsche, Orgelunter-
richt bitte Mail an Iris.rieg@drs.de
Ich freue mich auf Euch!                                        Iris Rieg

©
 Iris R

ieg

Kinderchor St. Johannes d.T

Der 
Familiengottesdienst 
am 29. November (1. Advent), 
um 10.00 Uhr

 in St. Johannes, 
wird von den Johannesspatzen 
unter der Leitung von Iris Rieg 
musikalisch mitgestaltet. 

Der Chor von St. Johannes

Freunde 
der Kirchenmusik

Wie in den vergangenen Jahren begleiten die Freunde 
der Kirchenmusik mit der Veranstaltungsreihe „Eine halbe 
Stunde Musik + Text“ durch den Advent. An vier Abenden, 
jeweils am Mittwoch, bilden adventliche Musik und einge-
streute besinnliche Texte einen Ruhepol in der hektischen 
Vorweihnachtszeit. Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr nach 
dem Angelus-Läuten. Gönnen Sie sich diese kleine Aus-
zeit; Sie sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Zum Auftakt am 25. November spielt die Organistin Hei-
drun Selig auf unserer Mühleisen-Orgel. Den Abend am 2. 
Dezember gestaltet der Chor von St. Johannes unter der 
Leitung von Iris Rieg. Auf dem Programm stehen auch Ad-
ventslieder zum Mitsingen. Am 9. Dezember sind Michael 
Schau (Orgel) mit Zili Yu (Cello), Martin Goerlich (Cello) 
und Armin Berndt (Klarinette) zu hören. Den Abschluss am 
16. Dezember bildet Stefan Gering (Orgel). Programme 
liegen jeweils zu Beginn der Veranstaltungen aus. 

Ausführliche Informationen finden Sie am Schriftenstand 
sowie unter
https://katholische-kirche-leonberg.drs.de/termine-veran-
staltungen.html                                             Rudolf Kohler

Den Festgottesdienst um 9.30 Uhr 
an Weihnachten gestaltet der Chor 
von St. Johannes mit Werken ver-
schiedener Komponisten. Als Solis-
ten wirken mit: Alexandra Wagner 
(Sopran), Steffen Baral (Trompete). 
Die Leitung hat Kirchenmusikerin Iris 
Rieg.

©
 clipart
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Ökumenischer Kinderchor 
St. Michael

©
 Felicitas Jopp, Foto privat

Seit April 2026 trifft sich der 
Ökumenische Kinderchor von 
St. Michael mit der neuen Lei-
tung, Felicitas Jopp, zu geänder-
ten Probenzeiten: 
immer dienstags, von 15.15 Uhr 
bis 16.00 Uhr, im Katholischen 
Gemeindehaus von St. Michael in 
Höfingen, Birkenweg 6. 

Du bist in der 1. bis 4. Klasse und hast Spaß am Singen? 
Komm doch einfach mal vorbei! 
Das nächste Projekt wird ein musikalisches Krippenspiel 
für die Weihnachtszeit sein.    
                                                                    Felicitas Jopp

©
 Pfarrbriefservice

©
 M

ayer M
akein

Am 6. Dezember lädt der Musikverein zu einem 
Kirchenkonzert in St. Michael Höfingen ein.
Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze über unsere 
Aushänge in den Schaukästen, unsere Vermeldungen 
und unsere Homepage.

Der Ökumenische Chor St. Michael Höfingen und 
3Klang werden Gottesdienste musikalisch mitgestalten:

3Klang: 
am 13. Dezember 2026 11.30 Uhr

Ökumenischer Chor St. Michael Höfingen: 
am 21. November 2026 um 18.00 Uhr
am 24. Dezember 2026 um 22.00 Uhr in der Christmette
                      

Musikalische Mitgestaltung der 
Gottesdienste in Höfingen
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Allerheiligen / Allerseelen

©
 Pfarrbriefservice

Allerheiligen am 1. November:
in Leonberg:
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannes
15.00 Uhr Gräberbesuch auf dem Waldfriedhof
in Höfingen:
11.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
12.45 Uhr nach dem Gottesdienst Gräberbesuch auf 
dem Neuen Friedhof

Allerseelen, 2. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannes

Trauergottesdienst  -  Requiem
Vier Mal im Jahr gedenken wir in einer gemeinsamen 
Eucharistiefeier am Freitagabend in St. Johannes der 
Verstorbenen in einem besonderen Trauergottesdienst. 
Dabei werden die Namen der Verstorbe-
nen vorgelesen und eine Kerze angezündet. 
Dazu werden die trauernden Angehörigen schriftlich ein-
geladen. Aber auch alle anderen sind eingeladen, im Ge-
bet verbunden zu sein. Im Anschluss laden wir ein zur 
Agape.
Nächster Termin: 
18. Dezember um 18.30 Uhr in St. Johannes d.T.

 

  

  

Wir gedenken 
   unserer 

  Verstorbenen
        
       

        

Der Herr gebe ihnen 
die ewige Ruhe - 

und das ewige Licht  
leuchte ihnen. 

   Amen.
©

 W
unibald W

örle, in: Pfarrbriefservice.de
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SONNTAG DER 
WELTMISSION
Die Solidaritätsaktion

25. OKT. 
2026

JETZT 
HELFEN

MISSIO-HILFT.DE/WMS-SPENDE

SEI MUTIG
Jos 1,6STARKUND

©
 m

issio

Was ist der Sonntag der Weltmission?
Der Sonntag der Weltmission wird 2026 zum 100. Mal ge-
feiert. Seit nun 100 Jahren macht er sichtbar, was Welt-
kirche bedeutet. Christinnen und Christen weltweit stehen
füreinander ein – im Gebet, in der Solidarität und durch 
konkrete Hilfe. Der Weltmissionssonntag erinnert daran, 
dass wir über Länder- und Kontinentalgrenzen hinweg 
miteinander verbunden sind und Verantwortung fürein-
ander tragen. Die Hälfte der weltweit rund 2.500 katho-
lischen Diözesen befindet sich in Regionen, die zu den 
ärmsten der Welt gehören. Kirchliches Leben ist dort oft 
nur dank der Unterstützung der Weltkirche möglich. 
Mit Ihrer Spende zum Sonntag der Weltmission stärken 

Mutig und stark

Du Gott des Lebens,
wer nach deinem Wort lebt,
wächst wie ein Baum
am lebendigen Wasser.

Du kennst die Menschen,
die in Armut und Unrecht
Vertrauen und Halt verlieren.
Stärke sie durch dein Wort.

Du kennst die Menschen,
die durch Dürre und Unwetter
Krankheit und Leid erfahren.
Ermutige sie durch 
deine Botschaft.

Gib auch mir feste Wurzeln,
die tief aus dem Vertrauen
in dich schöpfen.

Lass uns gemeinsam wach-
sen
und auf das Leben vertrauen,
damit wir deine
heilende Botschaft teilen,
mutig und stark.

                                        Gebet: Ayline Plachta

©
 m

issio

Jos 1,6

SEI MUTIG
STARKUND
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Veranstaltungen in
St. Johannes:

Gruppen und Kreise

Basar der Handarbeitsfrauen
am Sonntag, 22. November 2026
im Pavillon im Anschluss an den 
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Johannes

Sie finden bei uns handgestrickte Mützen, Schals, So-
cken usw.
Den Erlös spenden wir für soziale und caritative Aufga-
ben unserer Kirchengemeinde.
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kom-
men.			                   Die Handarbeitsfrauen

©
 C

anvas

Sie dieses weltweite Netzwerk der Solidarität.

„Sei mutig und stark“
Mut braucht es jeden Tag: für Familien, die nach Zyklo-
nen wieder neu anfangen müssen. Für Kinder, die früh 
Verantwortung übernehmen und oft nur wenige Jahre 
zur Schule gehen können. Für Menschen, die trotz gro-
ßer Herausforderungen ihren Glauben und ihre Hoffnung 
nicht verlieren. In Madagaskar erfahren viele Menschen, 
wie stark Gemeinschaft und Glaube tragen können. Or-
densschwestern, Priester und kirchliche Gemeinden 
stehen Familien zur Seite, begleiten Kinder und machen 
Menschen Mut, ihren Weg weiterzugehen. Gerade in ab-
gelegenen Regionen ist die Kirche oft die einzige ver-
lässliche Unterstützung. 
Unter dem Leitwort „Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) ruft 
missio zum Sonntag der Weltmission am 25. Oktober 
2026 zur Solidarität mit den Menschen in Madagaskar 
und in den ärmsten Diözesen weltweit auf. Ihre Spende 
hilft, Hoffnung weiterzugeben. Herzlichen Dank.
Spendenkonto:
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22

©
 C

hristiane Schühle

Jeden ersten Sonntag im Monat ist in unserer Seelsor-
geeinheit Tafelsonntag, an dem haltbare Lebensmittel (z. 
B. Reis, Mehl, Zucker, Konserven), sowie Hygieneartikel 
jeglicher Art (z.B. Zahnpasta, Windeln, Waschmittel) und 
Schulsachen zum Gottesdienst mitgebracht und der Le-
onberger Tafel gespendet werden können. Diese Spenden 
gibt die Tafel gegen einen geringen Preis an bedürftige 
Menschen, egal welcher Kultur, Religion und Ausrichtung 
ab.                                                 Christiane Schühle

Tafelsonntag 
am 

1. November 2026

 Spenden für den 
Tafelladen Leonberg

©
 C

lipart
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Der Treffpunkt Edith-Stein-Haus ist eine offene Veranstal-
tung für Menschen in der dritten Lebensphase und verbin-
det Begegnung, Bildung und Kultur in seinem Programm. 
Die Treffen finden in der Regel am ersten Donnerstag im 
Monat von 14.30 bis 17.00 Uhr im Johanneshaus Ge-
meindesaal (Eingang Stohrerstr.) statt.

Donnerstag, 07. Januar 2027, 14.30 Uhr
Von Kleon zu Nero, „Populisten" 
in der Antike
Demagogen – oder, wie man sie 
heute nennen würde, „Populisten“ – 
prägten wiederholt das politische
Geschehen der Antike. 
Im Vortrag wird die Frage gestellt, 
welche Folgen das Wirken von Poli-
tikern hatte, die sich in Wort und Tat 
an Erwartungen und Stimmungen 

der breiten Masse orientierten und diese zugleich gezielt 
lenkten. 
Dazu werden verschiedene Beispiele erzählt, u. a. von 
Kleon, ein Redetalent im Athen des 5.Jh. v. Chr., bis hin 
zu dem sich als Künstler verstehenden Nero im römischen 
Kaiserreich. Mit Blick auf aktuelle Debatten zeigt Prof. Dr. 
Holger Sonnabend vom Historischen Institut der Universi-
tät Stuttgart ohne Fachchinesisch in verständlicher Spra-
che, wie antike Strategien der Massenansprache funk-
tionierten, wo ihre Grenzen lagen und was sich daraus 
historisch lernen lässt.

©
 Jochen Stiefel
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Glaubensgesprächskreis:
Glaubensgesprächsgruppe (Frau Gans)
Pavillon von St. Johannes
Donnerstag,  22. Oktober 2026 um 9.30 Uhr
                     19. November 2026 um 9.30 Uhr
Wort des Lebens - Kreise (Bibelarbeit):
Gesprächskreis Helga Krischke und Heide Schwerteck
Pavillon von St. Johannes
Donnerstag, 29. Oktober 2026 um 17.00 Uhr
                    26. November 2026 um 17.00 Uhr
Gesprächskreis Gretel Widmaier
Raum der Stille, Kirche St. Johannes 
Mittwoch, 11. November 2026 um 14.30 Uhr

Donnerstag, 05. November 2026, 14.30 Uhr
Leben im Knast – Kirche im Knast

Das Gefängnis ist ein Ort, an den es 
nur wenige freiwillig zieht. Hinter ho-
hen Mauern wird eine Freiheitsstra-
fe vollzogen. Pfarrer Jochen Stie-
fel war bis zum Sommer 12 Jahre 
evangelischer Gefängnisseelsorger 
an der Justizvollzugsanstalt (JVA) 
Heilbronn. Er berichtet über das Le-
ben in einem modernen deutschen 
Gefängnis. 

Er erzählt von den Menschen, die dort einsitzen und ihre 
Haftzeit verbringen. Und er beschreibt die Chancen und 
Grenzen kirchlicher und seelsorgerlicher Arbeit im Ge-
fängnis.

Donnerstag, 03. Dezember 2026, 14.30 Uhr
Musik und Geschichten zur Adventszeit

Unsere Adventsfeier wird dieses Jahr 
musikalisch begleitet von unserer Kir-
chenmusikerin Iris Rieg, um uns in 
eine adventliche Stimmung zu verset-
zen. 
Sie unterstützt uns auch beim Singen 
von Advents- und Weihnachtsliedern. 
Darüber hinaus gestalten wir die Feier 
wieder mit nachdenklichen, fröhlichen 

und lustigen Weihnachtsgeschichten. 
Freuen Sie sich auf einen besinnlichen und heiteren Nach-
mittag bei Kaffee und feinen Adventsleckereien an festlich 
gedeckten Tischen.
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Laternenumzug und 
Martinsfeier

Am Mittwoch, 11. November 2026, findet um 18.00 Uhr 
im Reiterstadion unsere jährliche Martinsfeier statt. Die 
Kinder des Johannes-, Ludwig-Wolker- und Schopfloch-
Kindergartens ziehen sternförmig mit ihren Laternen 
auf das Reiterstadion zu. Die Johannesspatzen und 
der Ökumenische Bläserkreis übernehmen die musika-
lische Untermalung. Das Martinsspiel selbst wird von 
den Pfadfindern und dem Reit- und Fahrverein gestaltet. 
Allen Mitwirkenden herzlichen Dank und an alle Interes-
sierten die herzliche Einladung, dabei zu sein.
                                                                    Jürgen Oettel

Knapp 30 Pfadfinder*innen begaben sich in diesem Som-
mer auf eine ganz besondere Reise. Unter dem Motto 
„Space Scouts“ ging es mit Zelten und allem Drum und 
Dran ins Weltall auf den unbekannten Planeten „Scou-
tera". Dort angekommen, wartete bereits eine Über-
raschung auf die Gruppe: Wir waren nicht allein! Ge-
meinsam mit Außerirdischen erkundeten wir den neuen 
Planeten. Doch schon bald wurde klar, dass unser Treib-
stoff für die Rückreise zur Erde nicht ausreichen würde. 
Also hieß es anpacken und gemeinsam eine Lösung fin-
den. In den folgenden Tagen bastelten wir unsere eigene 
Astronautenausrüstung, beschäftigten uns mit dem Ster-
nenhimmel und suchten die notwendigen Bauteile für ein 
neues Antriebssystem. Nach und nach konnte das Raum-
schiff wieder startklar gemacht werden.
Nach einer erlebnisreichen Woche voller Abenteuer, 
Teamwork und Gemeinschaft war es schließlich so weit 
und wir konnten die Heimreise antreten – mit vielen tol-
len Erinnerungen an unsere Reise ins Weltall im Gepäck. 
Ein Sommerlager, bei dem wir nicht nur einen neuen Pla-
neten, sondern auch jede Menge Neues über uns selbst 
entdecken konnten. Hättet ihr auch Mal Lust auf Abenteu-
er? Dann kommt doch vorbei! 

Bei Interesse gerne unter info@dpsg-leonberg.de mel-
den!                                                           Rebecca Büttner

©
 alle Fotos Franziska Lauer

Herzliche Einladung an unsere 
Minis:

  5.12.2026, 15.00 Uhr: Nikolausfest im 
                     Gemeindehaus St. Johannes Leonberg

18.12.2026, 18.00 Uhr: Weihnachtsfest im Gemeinde- 
                     haus St. Michael Höfingen 

Ihr seid spitze. 
DANKE für euren 
Einsatz

©
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lipart

© Fachstelle Ministranten
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Terminvorschau für 
Kinder, Jugendliche und Familien

 

Liebe Familien,
wir freuen uns, euch zu unseren besonderen Veranstal-
tungen einzuladen. 
Verbringt einen unvergesslichen Tag voller Spaß, Unter-
haltung und gemeinsamer Aktivitäten. Es erwarten euch 
kreative Bastelstationen und zahlreiche Spiele, die sowohl 
für die Kleinen als auch für die Großen geeignet sind. 
Nutzt diese Gelegenheit, um unvergessliche Momente 
mit eurer Familie zu erleben und neue Freundschaften zu 
schließen.
Die Termine könnt ihr aus dem Flyer entnehmen.
Wir freuen uns darauf, euch zahlreich begrüßen zu dürfen!
Für den Arbeitskreis Familie                       Eure Edyta Lin

©
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anvas
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Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien

An den Sonntagen in der Vorweihnachtszeit wird es auch 
in diesem Jahr nachmittags in unserer Kirche wieder rich-
tig gemütlich. Die Kinder, die kommen, dürfen adventli-
chen Geschichten lauschen und zwischendurch ein paar 
Bilder ausmalen oder Kekse knabbern. Denn es heißt 
wieder: Vorlesezeit in St. Michael. Wir laden alle Kinder 
ab dem 29. November an jedem Adventssonntag ein, von 
16.00 - 17.00 Uhr in unserer Kirche St. Michael unseren 
Geschichten zu lauschen. 

Herzliche Einladung zu 
unseren Familiengottes-
diensten am 1. Advent

Wir laden alle Familien herzlich zu unseren Familien-
gottesdiensten ein. In diesen Gottesdiensten werden 
auch die neuen Erstkommunionkinder unserer Kirchen-
gemeinden vorgestellt. Herzliche Einladung dazu: am 
Sonntag, 29.11.2026 um 10.00 Uhr in St. Johannes
und um 11.30 Uhr in St. Michael.

©
 pixelio

Adventsfensteraktion in Höfingen
Der traditionelle lebendige Adventskalender findet auch 
diesen Dezember wieder in Höfingen statt. Vom 1. De-
zember bis zum Heiligen Abend wird an jedem Abend 
ein Fenster an einem Haus oder einer Einrichtung für Sie 
leuchten. Die Aktion beginnt jeweils um 18.00 Uhr mit 
dem gemeinsamen Lied. Im Anschluss lädt eine kurze 
Geschichte, ein musikalischer Vortrag oder ähnliches zum 
Innehalten und Einstimmen auf das kommende Fest ein.

©
 Birgit Schütz

©
 Birgit Schütz
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Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien

🌟Krippenspiel an Heiligabend in Höfingen:                                                                                                                                        
    Mach mit!

Hi an alle Kinder und Jugendlichen in Höfingen!

Auch in St. Michael wollen wir am 24. Dezember 2026 
um 16.00 Uhr wieder ein tolles Krippenspiel auf die Beine 
stellen.
Hast Du Lust mitzuspielen, mitzusingen und Heiligabend 
zu etwas ganz Besonderem zu machen? Dann sei dabei!

So bist Du dabei:
Melde Dich einfach direkt bei Dominik Kuhner unter: 
dominik.kuhner@web.de
Alle weiteren Infos zu den Proben und den genauen Ab-
läufen bekommst du dann direkt zugeschickt.
Wir freuen uns auf Dich!

 🌟 Bühne frei! 
     Sei dabei beim Krippenspiel 2026!
Hi an alle Kinder, Jugendlichen und 
kreativen Köpfe!

Auch in diesem Jahr wollen wir am 24. Dezember 2026 
an Heiligabend einen unvergesslichen Gottesdienst mit 
einem richtig coolen Krippenspiel feiern. Dafür suchen 
wir genau Dich!
Du hast Bock auf die Bühne?
Wenn Du mindestens 6 Jahre jung bist, dir Texte mer-
ken kannst und Lust hast, vor einem großen Publikum zu 
spielen, dann melde Dich an! Es wird eine geniale Zeit mit 
viel Spaß. Und pssst... unter uns: Wir bekommen dieses 
Jahr sogar professionelle Verstärkung aus dem Natur-
theater Renningen! 😉
Lieber hinter den Kulissen am Start?
Schauspielern ist nicht so dein Ding, aber du hast voll 
Lust, das Orga-Team zu unterstützen? Egal ob Tech-
nik, Kostüme oder Koordination – Verstärkung im Team 
kommt immer mega gut an. Melde Dich einfach bei mir!
Wann geht’s los? (Die Termine):
Erstes Treffen & Rollenverteilung: 
Freitag, 13. November 2026, 15.30 – 17.30 Uhr
Proben (immer freitags): 20.11. / 27.11. / 04.12. / 11.12. 
/ 18.12.2026 - jeweils um 15.30 Uhr
Generalprobe: Dienstag, 22. Dezember 2026

Fragen oder direkt anmelden? 
Melde Dich einfach bei Vladimir Lukić unter 
vladimir.lukic@drs.de
Wir freuen uns riesig auf dich und eine tolle gemeinsame 
Zeit!
                                                      Dein Krippenspiel-Team

©
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Unsere Termine:

St. Johannes:
Sternsingernachmittag: 14.11 2026, 14.00 - 17.00 Uhr
                                       im Gemeindehaus von St. Johannes
1. Probe: 20.11.2026, 14.00 - 17.00 Uhr
2. Probe:  03.01.2027, 15.00 - 18.00 Uhr
Aktion:
04. - 06.01.2027 (Laufen)
06.01.2027 abends (Abschlussessen)
Bei Interesse melde dich unter:
Sternsinger.Leonberg@yahoo.de

St. Franzikus:
Proben: 14.11.2026, ab 15.00 Uhr, 
              12.12.2026, 17.00 – 18.00 Uhr 
Aktion: 
Laufen: 03.01.2027, ab 9.00 Uhr
Sternsinger-Gottesdienst: 03.01.2027 in St. Franziskus
zum Abschluss: Pizza für alle Sternsinger
Nähere Infomationen: sternsinger-warmbronn@web.de

St. Michael:
Sternsingernachmittag: 14.11.2026, 15.00 - 17.30 Uhr, 
im Gemeindehaus von St. Michael, Leonberg-Höfingen, 
Birkenweg 6.
Proben: 17.12.2026, 17.00 – 18.00 Uhr, 
              07.01.2027, 15.00 – 17.30 Uhr 
                                  (mit Gewänderausgabe)
Aktion:
Laufen (Besuch der Häuser): 
              08. und 09.01.2027 
             (Achtung! Erst nach dem Feiertag!)  
             jeweils 8.30 – 17.30 Uhr
Sternsinger-Gottesdienst: Samstag, 09.01.2027, 
                                          um 18.00 Uhr in St. Michael
und zum Abschluss wieder PIZZA für alle Sternsinger 
(und ggfs. Gäste)! Kommt gerne einfach vorbei!
Info: sternsinger@jugend-stmichael.de

Sternsingeraktion 2027
– Schule statt Fabrik – 

                                                                                                                                                      Gutes Essen, starke Kinder – 
Sternsingen für gesunde Ernäh-
rung

Gesunde Ernährung für Kinder ist das Thema der Aktion 
Dreikönigssingen 2027. Das Beispielland ist Guatemala, 
wo zu viele Kinder chronisch unterernährt oder mange-
lernährt sind. Dabei hat jedes Kind das Recht auf eine 
Ernährung, die seine körperliche und geistige Entwick-
lung fördert.
Das Kinderrecht auf eine gesunde Ernährung ist in vie-
len Regionen der Welt nicht gewährleistet. Zu den Grün-
den von Mangel- und Unterernährung gehören Kriege 
und Katastrophen, ungerechte Landverteilung und Han-
delsbeziehungen, Folgen des Klimawandels und gesell-
schaftliche Ausgrenzung. Unter- und Mangelernährung 
sind Folge von Not und Armut – und sie verursachen 
wiederum Armut. Unzureichend ernährte Kinder können 
sich in der Schule oft schlecht konzentrieren. Dadurch 
sinken ihre Chancen auf einen guten Abschluss und Aus-
bildungsmöglichkeiten.
Weltweit setzen sich Sternsinger-Partner dafür ein, dass 
Kinder ausreichend und gesund essen können. Sie sor-
gen dafür, dass schwangere und stillende Frauen genü-
gend Nährstoffe erhalten und klären über Ernährung und 
Lebensmittelhygiene auf.

Die Spenden der Sternsingeraktionen kommen Projek-
ten für Kinder in rund hundert Ländern weltweit zugute.

Beim Sternsingernachmittag werdet ihr mehr zum aktu-
ellen Thema erfahren. Er bringt euch, den Sternsingerin-
nen und Sternsingern unserer Gemeinden, das Thema 
Ernährung näher und zeigt, wie wichtig das Kinderrecht 
auf gutes und ausgewogenes Essen ist. Natürlich werden 
wir auch wieder gemeinsam singen, basteln und spielen.

©
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Dienstag, 20. Oktober, 18.00 Uhr, Leonberg,
Hospiz, Seestraße 84
Das Leben im Blick: Hospizarbeit Leonberg
„Für Groß und Klein - ambulant und stationär.“
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, 
sondern den Tagen mehr Leben.“

Unter diesem Leitsatz der englischen Ärztin Cicely Saun-
ders gibt es schon seit über 30 Jahren eine ambulante 
Hospizarbeit in Leonberg, seit 27 Jahren auch ein statio-
näres Hospiz. In den Räumen des neuen Hospizgebäu-
des erhalten die TeilnehmerInnen einen Einblick in die Ar-
beit vor Ort. Auch für eigene Fragen ist Raum.
Daniela John, Gesamtleitung ambulanter Hospizdienst für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Hospiz Leonberg 
e.V. in Kooperation mit dem Hospiz Leonberg

Freitag, 23. Oktober, 19.00 Uhr, 
Leonberg, Haus der Begegnung

100 JAHRE 
WELTGEBETSTAG
100 Jahre WGT - Rückblick, 
Ausblick, Neues, Gewohntes, 
Begegnungen, Erinnerungen, 
Schmackhaftes, Erstaunliches, 
mit Frauen die Geschichte 
schrieben, mit Geschichten aus 
aller Welt.
Ein Blick auf die größte christli-
che Basisbewegung weltweit.

Scannen Sie diesen QR Code um auf unsere 
Homepage zu gelangen:

©
 N

otfallseelsorge Böblingen

©
 W

eltgebetstag der Frauen



20 MF
©

 Text: m
issio, H

intergrund pixabay)

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET 2026

Jesus Christus, Fürst des Friedens,
du hast gesagt: ,,Selig sind, die Frieden
stiften, denn sie werden Gottes Kinder
heißen.“ (Mt 5,9)
Für unsere verwundete Welt
wenden wir uns an dich
mit hoffnungsvollen Herzen.

Inmitten der Konflikte,
die Nationen spalten,
inmitten des Hasses,
der Völker gegeneinander aufbringt,
inmitten der Kriege,
die unschuldiges Blut vergießen,
rufen wir dir zu:
Lass dein Licht des Friedens
in unsere Welt scheinen!

Beschütze besonders die Familien,
die vom Krieg auseinandergerissen
wurden, und erwecke in uns allen die
Fähigkeit zu lieben, zu vergeben
und anderen die Hand auszustrecken.

Heiliger Geist, ewiger Friedensstifter,
du kannst Spaltungen und Hass
überwinden. Wir bitten dich:
Heile die seelischen Verletzungen
und vereine, was zerstreut ist.
Öffne die Augen all derer,
die Unterschiede als Bedrohung sehen,
und zeige ihnen die Schönheit
menschlicher Solidarität.

Mache jede Kultur, jede Religion,
jede Sprache zu einem Instrument,
das Einheit in Vielfalt befördert,
und lass so auch uns
zu Friedensstiftern werden. 
Amen.                              (Sr. Marie Odette Baomazava)

„GEMEINDE erLEBEN“ 
Alle Termine finden Sie auf unserer Homepage

www.katholische-kirche-leonberg.drs.de

Pfarrer: Bernhard Josef Schmid 
Tel. 07152 9396112 
E-Mail: BernhardJosef.Schmid@drs.de

	      Pfarrbüro St. Johannes d.T., Leonberg:

Marienstr. 3, 71229 Leonberg
Montag - Freitag 9.00 Uhr - 12.30 Uhr 
NEU: Montag, Freitag 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
          Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. (07152) 93 96 10, Fax 9 39 61 15
E-Mail: stjohannes.leonberg@drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes d.T. Leonberg,
IBAN: DE31 6035 0130 0008 6005 81 

             Pfarrbüro St. Michael, Höfingen:

Birkenweg 6, 71229 Leonberg
Dienstag und Donnerstag 8.30 Uhr - 12.30 Uhr 
Donnerstag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. (07152) 2 20 78, Fax 39 70 29
E-Mail: stmichael.hoefingen@drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Michael Höfingen-Ge-
bersheim
IBAN: DE24 6035 0130 0008 1290 93  
Herausgeber:
Kath. Pfarramt, Marienstr. 3, 71229 Leonberg
Internet: www.katholische-kirche-leonberg.drs.de
Redaktion: Ute Dieckmann, Silke Keller, Beate 
Knapp, Karina Schwarz, Birgit Schütz
Druck: Druckerei Julius Reichert GmbH, 
Bahnhofstr. 9, 71229 Leonberg
Für die Beiträge sind die jeweiligen Autoren verantwortlich;
für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir
keine Gewähr.
Redaktionsschluss GEMEINDE erLEBEN  
Weihnachtsnummer: 06. November 2026


